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Kommt daher im Bürgerkleide,
Ohne Glanz und ohne Seide,
Still ein Biedermann ,

Dessen Wandel Dich belehrte ,
Daß er redlich sich ernährte,

Niemand Leid's gethan, as thefts
Dann befehl ich, bitt Dich sehr: ab
Musketier , Schultert's Gewehr!

Aber kommt in sanftem Wesen
Einer, der stets brav gewesen Thuni un

Sein ganz Leben lang,.
Dessen eifriges Bestreben
Immer war, des Nächsten Leben

Zu befrei'n von Last, n
Dann befehl ich , bitt' Dich sehr :
Musketier , Präsentirt 's Gewehr! l2

Aber kommt daher geschlichen
Einer, der schon längst gewichen

Von der guten Bahn,
Der in seinen falschen Blicken
Zeigt der Seele schlechte Tücken,

Manchem weh gethan, G
Kommt ein solcher Schuft daher,
Musketier , dann : Fällt's Gewehr!

Aber wenn Du siehst von Weitem
Einen zu der Gruft begleiten,

Der kein Böser war,
Wo sich Lieb' und Treu' vereinten,
Dankeszähren ihm zu weinen

Still an seiner Bahr',
Und wird dann das Herz Dir schwer,

Musketier, dann: Senft's Gewehr!

Der Soldaten:Marsch.
Wenn durch die Stadt die Soldaten marschiren,
1 2, 1 2, 1 2, Halt ! Habt Acht! Halb Rechts !

Halb Links ! Grad' aus ! Marsch !
Romdidom, romdidom,
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